
„Es war überall voll, es
war für alle etwas dabei,
es war ein voller Erfolg
und wir sind rundum zu-
frieden.“ So das Fazit von
Josef Jurischitz, Abtei-
lungsleiter der Stadtka-
pelle Unterschleißheim,
nach der „Langen Nacht
der Musik“.
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Unterschleißheim – Zweiter
Bürgermeister Theo Pregler
eröffnete die Lange Nacht,
und dann tingelten die Unter-
schleißheimer von Lokal zu
Lokal. Geboten wurde eine
breite Vielfalt von Volksmu-
sik und bayerischer Blasmu-
sik über Pop und Rock bis hin
zu 70er-Jahre Songs, Blues,
Irish Folk und bayerischer
Musik-Comedy. Etwa ein
Jahr lang hatte Organisator
und Stadtkapellen-Musiker
Christian Zeilinger auf dieses
Ereignis hingearbeitet und
seine Kontakte zu den Musi-
kern spielen lassen. „Es soll
sogar Leute gegeben haben,
die alle elf Lokale geschafft
haben, aber die meisten sind
doch nach zwei oder drei
Gaststätten bei einer be-
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Feuert neben der Kapelle auch die Zuhörer an: Dirigent Michael Kavelar beim Standkonzert zum Auftakt der Musiknacht. FOTO: FÖRTSCH

denn: „Wir freuen uns schon
auf’s Herbstkonzert im Okto-
ber mit dem Männerchor und
dem gemischten Chor des
Männergesangvereins Loh-
hof.“ Abgeschlossen wird das
Jubiläumsjahr am 8. Novem-
ber mit einem Dankgottes-
dienst in St. Ulrich.

biläumsjahr der Stadtkapelle,
die 30-jähriges Bestehen fei-
ert. Auf eine Wiederholung
der langen Musiknacht will
sich Josef Jurischitz nicht fest-
legen, aber: „Darüber nach-
denken ist erlaubt“. Aus der
Puste ist man vor lauter Jubi-
läumsveranstaltungen nicht,

toph Weiherer im Onassis,
das Blechbläserquintett im
„Saaz“, „Anton Opic“ im Sa-
pori Mediterranei, die
Tanzlmusi im Schützenst-
überl oder die COG-Schul-
band im Tennis-Stüberl –
überall ging es rund. Eine ge-
lungene Veranstaltung im Ju-

machte und bei denen eine
ehemalige Musikerin der
Stadtkapelle Unterschleiß-
heim mitspielt. Ob „Mund-
werk“ im Athene, „Ruhestö-
rung“ im Ballroom, Yolk im
Culinari-USH, Volksmusik-
gruppe im „Drei Linden“, die
„Dai Janks“ im Gleis 1, Chris-

stimmten Musikrichtung hän-
gen geblieben“, berichtete
Zeilinger.

Gleich mit einem ganzen
Bus kamen Gäste aus dem
Altmühltal: Sie zog es in die
Parkgaststätte, in der die
„Original Urdonautaler Blas-
musik Wellheim“ Stimmung


